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Karlsruher Tagblatt .

Nr . A40 . Sechstes Blatt. Sonntag, den 8 . Dezember (Mgl ek siebentes At-tt.) 1007 .

JMr . 18291 . P . ö .

1^ . Gestohlen :
Ansschveiben .

1 . Ende September d . I . auf dem Wochenmarkt , Ludwigsplatz , ein Stockdegcn mit braunem Rohr und auffallend großem Elfenbein -Kugelgriff .
2 . Vor etwa 4 Wochen in der Durlacherstraße ein Buch , betitelt : » Charles Dickens Oliwer Zwist ."
3 . Im Laufe des letzten Monats in der Wilhelmstraße ein Stück dunkelblauer Kammgarnstoff , 1,40 m lang und 1,20 m breit .
4 . Vom 15 . bis 30 . v. M . aus einem Hausgange in der Kaiser - Allee ein älteres Fahrrad , Marke Patria , schwarzer Rahmcnbau , aufwärts gebogene

Lenkstange .
5 . Am 22 . d. M . im Friedrichsbad eine goldene Krawattennadel , eine Lyra darstellend , mit aufgelötetem I -. Die Lyra ist mit weißen Perlen und das

I - mit Rubinen besetzt . Die Nadel befand sich in einem braunen , weiß ausgeschlagenen Etui mit rotem Band und der Widmung : »Die dankbare
Liederhalle dem hochverdiemen Sänger ."

6 . Am 23 . v . M . in der Kriegstraße ein 1 Jahr alter schwarzer Nehpinscher mit weißer Brust und weißen Füßen , hört auf den Namen » Molli ."
7. Am 23 . v . M . aus dem Hofe einer Wirtschaft in der Herrenstraße eine neue Fahrrad -Carbidlampe mit gewölbtem Glas .
8 . Am °>5 . p . M . in der Durlacher Allee em 4 Monate alter weiß r Pox - torrior , männlich , gelben Obren und auf dem Rücken gelber Fleck .
9 . Vom 25 bis 27 . v . M . in der Jollystraße ein rosafarbiger Satin - Unterrock mit schwarzes Spitzengarnitur » ein gleichfarbiger Flanell -Unterrock und

4 Pa - - schwarzwollen ' Damenstrümpfe .
10 . In de" Nacht zum 29 . v. M . aus einein Automaten in der Rüppurrerstraße etwa 1 -^ l 50 A
1t . Am v. M . aus dein Stiegenhause einer Wirtschaft in der Augartenstraße ein älteres Fahrrad , Marke Superior , Polizei -Nr . 17631 K 'he . ,

schwarzer Rahmcnbau , gelbe Felgen , abwärts gebogene Lenkstange mit Korkgriffen , braunlederne Werkzeugtasche , am Hinterrad fehlt eine Speiche .
12 . Am 29 . v . M . aus der Garderobe einer Cigarrenfabrik eine neue schwarze Reformichürze mit Seidenblenden und Volant .
13 . Am 29 . v. M . aus dem Korridor des Schulhauses in der Schützenstraße ein schwarzer , steifer Filzhut , Größe 57 , mit hellblauem Seidenfutter und

der Firmenbezeichnung »Karl Frey , Hutgeschäft , Kaiserstraße 99 , Karlsruhe " und im Schweißleder die Buchstaben « 8 . peiforiert .
14 . In der Nacht zum 30 . p . M . aus eimm Abort am Mühlbiirgertor -Bahnhof eine hölzerne Wasserwage , 70 om lang , mit einem gelben Schutzblech ,

eine Glatt - und eine Wurskelle , eine starke Beißzange , ein rundes , etwa 20 ein langes Schlageisen , ein gedrehter Klosrttdeckel und . zwei leere
Zen entsäcke .

15 . Am 30 . v . M . aus einem Laden in der Zähringerstraße eine messingene Dynamomaschine auf gelber Holzplatte , etwa 10 om hoch und eine elektrische
Stativlampe , etwa 15 vm hoch , mit schwarzem Boden .

16 . Am 1 . d . M . , abends , im Colosscumssaal ein älteres , schwarzlederncs Klapp -Portemonnaie mit 7 »4l 50 N
17 . Am 1 . d . M . in einer Wirtschaft gegenüber dem Hauptbabnhofe ein Paar Box Calf -Damenschnürstiefel . Größe 42 , mit blaugrauem Stoff gefüttert .
18 . Anr 2 . d . M . in einer Wirtschaft in der Kronenstraße eine silberne Herren - Ankeruhr , Fabrik -Nr . 629 oder 639 , weißes Zifferblatt , römische Ziffern ,

auf dem Rückdeckel Monogrammfläche , samt einer feingliedrigen Nickelkette .
19 . In der Nacht zum 3 . d . M . in der Zähringerstraße ein weiß emaillierter Schild mit der Inschrift : » Damen -Frisier - Salon mit Kopfwasch - und

Trockenapparaten , separater Eingang ."

20 . In der Nacht zum 3. d. M . in der Kaiserstraße ein Reklame -Zwicker , Eisenrahme mit blauen Blechscheiben , 30X 25 om groß .
21 . In derselben Nacht auf einem Grundstück Ecke Eisenlohr - und Krregstraße 5 Hühner , welchen an Ort uns Stelle die Köpfe abgeschnitten wurden .
22 . Am 3 . d . M . in der Kaiserstraße : 1 . ein neuer Herren -Som neranzug aus graukariertem , mit gelben Streifen durchzogenem Wollstoff , 2 . e n neuer

Herren -Sommeranzng aus grauem Wollstoff und mit grauem Satiufutter , 3 . ein Herrenanzug aus schwarzgrauem Stoff und dunklem Futter , 4 . ein
getragener hellgrauer Sommeranzug mit grauem oder dunklem Futter (bei sämtlichen Anzügen haben die Westen je 2 und die Joppen je 4 Innen¬
taschen , die Hosen Doppclknöpfe und je 2 Hintertaschen ) , 5. ein neuer schwarzer Sommerüberzieher mit schwarzseidenem Revers und solchem Futter
( in diesem Ueberzieher und dem unter 2 . bezeichneten Anzüge befinden sich in einer Innentasche auf rdeißem Stoff der Name des Anfertigers : » Haus¬
mann in Straßburg " bedruckt und der Name Rosentbal geschrieben ) , 6 . ein graues Loden -Cape ohne Kapuze , mit 2 Innentaschen , in der rechten
Seite Mottcnlöcher und 7. ein braunlederner Handkoffer mit weißem Beschläg , grauem Futter , brauneni Segeltuchüberzug , 2 Riemen , enthaltend
verschiedene Toilettegegenstände .

23 . Am 3 . d . M . aus dem Korridor des Schulbauses in der Schützenstraße ein schwarzer , leichter , grau punktierter Ueberzieher mit schwarzem Seiden -
futtcr , Schrägtaschen und schwarzen Stofftnöpfen .

24 . Am 3 . d . M . aus dem Korridor der Gewerbeschule ein graues Cape , etwa 1,28 m lang , mit einem 6 om hohen Umlegkragen , Hornkuöpfen , davon
2 kleiner , an den Seitennähten repariert und links und rechts je eine Tasche : ferner ein Buch , betitelt : „Em Kapitän von 15 Jahren " mit hellgrauem
Einband , 25X15 om groß , und dem Stempel » Gewerbeschule , I . Band " versehen .

25 . Am 3 . d . M . in der Techn . Hochschule ein schwarzgrauer Herbstüberzieher aus glattem englischen Stoff ohne Futter , auf beiden Seiten je cineAußen -
und Innentasche , links noch ein kleineres Jnnentäschchen , dunkelgraue Hornknöpse - In einer Tasche befanden sich ein Paar grauwollene , weiß
gefütterte Handschuhe .

26 . In der Nacht zum 4 . d. M . aus einem Hofe in der Eiscnbahnstraße ein größeres Quantum Kiefernholz , wovon jedes einzelne Stück mittels Schlag -
Hammer mit den Buchstaben »8 . Ll ." gezeichnet ist .

27 . Am 4 . d . M „ morgens , aus einem Stiegenhause in der Wilhclmstraße eine 2 Liter haltende rote Petroleumkanne mit der Aufschrift »Petroleum "

und Messingverschluß .
28 . In der Nacht zum 5 . d . M . aus einem im Umbau begriffenen Hause in der Wörthstraße eine gelbe Brieftasche niit der Aufschrift » Echt Rindsleder "

und verschiedenen Geschäftsbriefen , ein Taschenmesser mit 2 Klingen und braunem Holzheft , eine ältere Wichsbürste , eine Glättscheibe , ein zusammen¬
legbares Metermaß und ein blauer Arbeitsanzug .

L . Beschädigt :
In der Nacht zum 27 . v. M . an der Glasabschlußtüre eines Vereinslokales in der Marienstraße die Scheiben eingeschlagen .

V . Verloren :
1 . Anfangs August d . I ., sehr wahrscheinlich in der Kaiser -Allee , ein goldenes Schlangenarmband mit runden Gliebem und die Augen aus Rubine , .
2 . Am 4 . d . M ., abends 8 Uhr , vom Warenhause Detz bis zur Waldstraße ein braunledernes Handtäschchen mit Nickelbeschläg , enthaltend : 1 Hundert¬

markschein , 1 Zwanzigmarkstück und 10 in Silber , 1 silberne Damen -Remontoiruhr mit weißem Zifferblatt , 2 Goldreifen , glattem Rückdecker ,
1 mattgoldene Halskette mit herzförmigem Schieber und einem bläulichen und einem rötlichen Steinchen , und 1 glatter goldener Damenring , mit
4 blauen Steinchen besetzt.

Um sachdienliche Mitteilung ersucht

Karlsruhe , den 7 . Dezember 1907 . die Kriminalpolizei
Marx , P .-K.
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über gelieferte Pianinos und Harmoniums
aus Karlsruhe .

^ M .
Pianino - u. Harmonium-Lager Rastatt.

bll . Zum Stimmen komme ich jede Woche
nach Karlsruhe. 6 . 1.

kvkl « Il/IvnLvnksuei »
mit linterlögbaren »otvnblättern ,von M . !0 —- an. 8osort von jsäermsnn

su »pivlsn. Untorriokt gratis. — 1'au-
svnäo Notenblätter. — Verlangen 8io

krospskt« .
INüNen , KliMsIieiilisiMlig ,

Xarlsrnbe, Xalserstrssse 221 , svisokeuävr
Hauptpost nnä Hirsebütrasss.

lelepbon 1988. 8.6.
Mglieö 6es »abstt-Spsr-Verelns.

in sodönstsr unä bester IVare 2U billigsten kreisen uncl inaebe ieb ALN2
»psrisll aut meinen

seldstgömskienen Lucker unä meine
seibstgemsbienen Kevürrv,

aus äen susgvsuvblvslsn kodproäuktvll berxestellt , aufmerksam .

Lounoniam
äLis , kst . gesiebt
Lsvkpnlvvr Oetker

„ Rotd
Lsokmedi,l,iebigs selbst¬

tätiges
Lskao -Lssss
Oaräamomen , §an- uncl

gewablen
Sedokolaäs
Litronat
Litronsn
Litronenessenr
Litronenöl
Lorintden
Vrvmor tartari
Dörrobst
Reigen
Oelatine
llassinnsskerns
llirsvddornssis
König, Zsvk -

_ kst banck-

lob empkeble :
IllgVvr, ganr u. gemablen
Lartottelmedl
Lirsobenvasssr
SlanLsla
Llsirev»
Narmelsäen
Illed), leinsts »
Möbnssst
Hilonäsmin
Muskatnüsse
llvlken , gan2 u . gemableo
Oblaten
Obst , alle Lorten
Orangen
OrsngvllblütvllVLSSvr
klvülr , Aanr u ^emablen
killSvl rum Ltreieben <ler

llleeks
Rottasvds
kvismvbl
Reisxuäsr
Rosinen
Rosvnvassvr

Stärkvmvbl
Ltreusueksr, bunt
Lultaninen
Sirup , braun

„ rveiss
Vanille, kst . Dourbon

„ -Lsssns
„ -Lucker

Vsnllli»
„ -Lucker

VS3bS kvr Kuobenbloobe
Vallnüssv
Veinstvin
Veiremnebl
Vvisenpuäer
Liuunt , ANNL u . ASmablen
Lucker

„ selbstAsmablsn
„ -Staub
„ Strvu-
„ Rsriu-
„ Sagsl -

Luvkvrlardvu , Ziktkrsi«.

lloiärogeris 021 *1 Rvlll ,
VelsplioL ISO .

88888888888888888888888888888
8
8
8
8
8
8
8
8
8
8
8
8
8
8
8
8
8
8
8

Rranr kerrln ,
lloMekeraill Lalsorslrasse 124 b.

SpvrisIgvsvkZfl m

llrmsn » ml IkimlsruLrelio
vmkaob bis boobolegallt .
blosse » >.agvi » in slien

Väsvkvsrtikvin , Stickereien nnä
llsnäiestons in blsckspolsm nnä Köper.

. . . - ksbstlmsnluen . Li

88
8
8
6
8
8
8
8
8
8

I



Nr. S4 V. VI. gsrlrnider ragdlsn. 781 S Zonntsg , den 8 . verember IY07.

6ro88kerrogl. «ofllsfei-ant

Frieüriek Zlos
f . Wff L Zoiiil

'
z llktsil -fsdWkl '

i
'
e

Xaiserstrasse 104 , Loks den tlerrenstrasss,
smxtieklt grosse A.usvakl' Lscker-Usren *

die vsrsetiivdsustsu
portvmonnai«
1>680I'S
Ligsinon -k l̂llio
Ligsreltsn -Ltuig
vLMVN-1'S80ken
liecv88sirs8

nsnsstov I,sdsr -Lrtsn .
llrief-Iasoken
llanknolen -^ cksn
Vi8itvn-Iä8c>ickön
Zclirelb-Kjlsppen
keids -Iaoeken

elo . etv .

SESSSESHH KSSKSKKKK

d
V
d

P
'S/
P
V
P

d

WMllI - klM
(waao mit eingebauter pbonoia)

pi ' Sis IN . 22VO .—
allein ermögliokt es zsri ermann ver¬
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PIiVSls -MMs - IIiiIemüD
äas Spiel äer ksäentsnästen Pianisten

n » 1iZi»gsI >»e >i rn >eproänrieren .
Vas piano ist vis zeäes aniiers stets

mit Zer van <t spislbar .
Unterweisung im künstlsnisekeupbollola-
spiel bis rur voilstavdigeo Erlernung,weieks leiobtsr fallt wie bei jedem

anderen Apparat, kostenlos.
Prospekt dorv .Vorspiel kereitvilliAst .
— Alleiniger Vertreter :

Karlsrulie. friedriebsplatr 5.

Das sowie alle
Reparaturen an

Flügeln , Pianinos
und Harmoniums werden gerne angenommen ,solid und gewissenhaft ausgeführt

I . Kunz, Klavierbauer,
Pianolager , Karl-Friedrichstraße 21.

s ! Hoftheater.
In dem Lustspiel „Gol . fische " von Franz

uon Schönthan und Gustav Kadclburg setzte AlfredMeyer vom Stadttheater in Bremen in der Nolle
des Wolf von Pöchlaar- Benzberg sein auf Eugage -
uient berechnetes Gastspiel mit hübschem Erfolg fort
und wir können beifügen, daß auch sein Organ uns
Ariedigt hat. Der Gast ist ein Schauspieler von
Routine, er weiß sich in den Rollen der sogenannten
Aonvivanls weltmännisch zu benehmen, besitzt einen
hübschen Humor und nicht zuletzt ein erfreuliches
Hharakterisierungstalent , so daß man es mit einer
Lsrpflichlung tes Gastes wohl versuchen kann. Die
Lustige Aufführung des harmlosen Lustspiels , daswl vor wenigen Tagen besprochen wurde , gibt zu
ueuen Bemerkungen keine Veranlassung .

1A

tzl Koir",
ueue -ster Kiek 6r1i6it8 - I "

iLl1k6 <l6r1ialt6r .
Lleelrgs mehr !

kslierm, 8 >vi6i, Llio , Oouveil , ^Vorld,
Oauvs und Idiel(8 8 riitzt̂ , Neptrur und ^oerliitzetcens

sämtlioks mit Oolätscier , empleklsn

Qrslsr .
gg . 23,krmAer8tra886 69 .

^ lelVMii IIIIII KMWkeii
be! ^

ES,»beim
i2 s HMersirssse , nSekst äer ^ siserstrssse .

i i

für Alurinv , UN ' I Vkv » t « r ,
nur erstklassige padrikats, empüeklt rn Originalxreissn

LLarl .
unä GÄer .

kUrma O - 8 lVliRSD , I^aissrstrasse 152. o

Dampswaschanstall Hockenheim.
207. Natur -Rasenbleiche .

Gardinen -, Wasch- und Appretur-Anstalt.
Uebernahme von Hanshaltnngs - und Hotelwäsche , ff. Herrenwäsche .
Annahme Filialen der

Färberei Telephon 404,
Kaiser -Allee UI , Ecke Schillerstraße, Klauprechtstraste 37 , Ecke Bürklinstr.,Karlstraste LI , Ecke Gartenstraße, Kaiserstratze ISvL , Ecke Waldstraße.
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EroßherzigNEk- hsstMtkr za AMMhk . j

Sonntag , den 8. Dezember 1907 .
21 . Abonnements -Vorstellung der Abteil . M ä

(graue Abonnementskarten ). w

Rrgolelto.
Oper in vier Akten , nach Victor Hugos !

, lv rot s ' amuse ^ von F - M . Piave .
Musik von G . Verdi .

Musikalische Leitung : Alfred Lorentz .
Szenische Leitung : Mathias Schön .

Personen :
Der Herzog von Mantua Hans Bussard .

' Rigoletto , sein Hofnarr
! Gilda , dessen Tochter .
>Graf von Monterone .
! Graf von Cepiano . .
! Die Gräfin , seine Gemahlin

Marullo .
) kliere

Jan van Gorkom .

Hans Keller .
Eduard Schüller .
K . Warmersperger . s

/ Ad . Bodenmüller .
( Friedrich Erl .

l Sparafucile , ein Bravo . Franz Roha .
Maddalena . seineSchwester Rosa Ethofer .
Giovanna , Gildas Gesell -

> schasterin . Christ . Fricdlein .
Ein Gerichtsdiener . . . Josef Grötanger .

! Ein Page der Herzogin . Gisella Tercs .
Herren und Damen vom Hofe . Pagen .

Hellebardiere .

Schauplatz : Mantua und Umgebung .
Zeit : Das 16 . Jahrhundert .

! Die im 1. Akt vorkommenden Tänze find von j
Paula Allegri - Bayz arrangiert .

! *) Gilda : Clara Musil vom Kaiserjubi - 1
läums -Stadttheater in Wien als Gast .

Die ssuppenfee .
Pantomimisches Ballet - Divei tissement von I .
Habreiter u . F . Gaul . Musik v . J . Bayer .

Einstudiert : von Paula Allegri - Bayz .
Musikalische Leitung : Georg Hofmann .

! Personen :
! Sir James Plumstcrshire
! Lady Plumstershire . . .
! Tonny , (

deren Kinder

l Bob,
"

1
>Ein Spielwarenhändler

Seine Gehilfen . .

Die Puppenfee . .
Ein Bauer . . .
Dessen Weib . . .
Dessen Kind . . .
Eine Dienstmagd ' .
Der Lohndiener eines

Hotels . . . .
Ein Dienstmann . .
Ein Briefträger . .
Japanesin ,
Chinesin ,
B6l >6.
Spanierin ,
Steirerin ,
Poet ,
Polichinelle ,
Portier ,
Mohrin ,
Chinese ,
Ungar ,
Ungarin ,

! Trommelhasen

osef Mark jun .
agdal . Bauer ,

s W . Bachschmidt .
! Robert Beck.
( Helene Thiele .
( Karl Thiele .

L . Schneider .
/ Adolf Hallego .
(. Herrn . Benedict .

Luise Kling .
Max Schneider .
Julie Schwarz .
Irma Beck .
Johanna Klebe .

August Steinöl .
Wilhelm Wurm .
Ernst Golde .
Hedwig Stern .
Gertrud Kothe .
Rosa Beck.
Maria Brunner .
Frieda Bär .
Richard Allegri .
Josef Grötzinger .
Heinrich Blank .
Mina Rotb .
Josef Kauders .
Rosa Frohmann .
Anna Frobmann .

s Therese Schmidt .
I Bertha Grässcr .
> Bertha Leger .
( Elisabeth Walter .

! Matrose ,
^ Luise Stolze .

Gigerl : Sofie Hauch Adolfine Link .
Verschiedene mechanische Figuren . Puppen usw .

i Nach dem 2. Akte der Oper sowie vor dem

H Ballet finden größere Pausen statt .

In Der freie Eintritt ist für heute aufgehoben .

I.. I.8H2, lllllMtniKe NS
^ ^ gvgenüdsi ' IVloningei'. O O

8 lllilien- u . k6gkN8vliii'lNk
, 4 ^

3 .1 .Sps - ivi ' slövkv

in grossei' üusmli ! — in slien fm'
slsgen.

Statt besonderer Anreize.
Tiefbetrübt machen wir Verwandten und Freunden die schmerzliche Mit¬

teilung , daß meine inniggeliebte Gattin , unsere gute Mutter , Großmutter ,

Schwester und Tante

Mina Ztmm .
geb . Aromer -

nach langem Leiden heute Samstag , mittags 12 Uhr , im Alter von 84 Jahren

sanft entschlafen ist .
Um stille Teilnahme bittet

im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Louis Sturm.
Die Beerdigung findet Montag , den 9 . bs . Mts ., vormittags 11 Uhr , von der

Friedhoskapelle aus statt .
Trauerhaus : Stefanienstraße 60 .
Kondolenzbesuche bittet man gefälligst unterlassen zu wollen .

Ansang : llhr . Ende : 10 Uhr .
Kasse-Eröffnung : 6 Uhr .

Danksagung .

k'ür 6ie beim ktmsebeiäen meines lieben
Nannes bewiesene bei -rliebe l 'eilnubme spreebe ieb

rinFleieb im Manien äer Familie äen luiki-iebtiAsten
Dank kuis.

k^t-su ^ lona
xsd . Levingen.

Ls -rlsrune , oen 7 . Dezember 1907 .
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sind lisulk nackmittsg gvöffnot:
glläaapotbsks ,
lutsruatlonals apotdek »,
LrousuapotLsks ,
Lultvlg VUbsIm -Lxotbsko ,
ülsrlvuapotdsks ,
Lüüldnrgsr LpotkvL «,
Ltaätapotbskg .

Groschrrzoglichks Hosthealer .

Montag , den 9 . Dezember . 20 . Abonnem .-
Vorstellung der Abteilung ^ (rote Abonne -
mcutskarte

'
n ). Maria oder Der Markt

zu Richmoud . Oper in 4 Akten von
Flotow . Titelpartie : Clara Musil vom
Kaiser -Jubiläums -Stadttheater in Wien . An¬
fang 7 Uhr . Ende gegen '/,10 Uhr .

Dienstag , den 1 0 . Dezember . 20 . Abonnem .-
Vorstellung der Abteilung 8 (gelbe Abonne -
mentskarteu ) . Vater nnv Sohn . Lustspiel j
in 3 Akten von Gustav Esmann . Für die
deutsche Bühne bearbeitet von Rudolf Presber .
Anfang 7 Uhr . Ende ' /,l 0 Uhr .

Donnerstag,den l 2 . Dezember . 2 l . Abonnem .--

Vorstellung der Abteilung K . (rote Abonne¬
mentskarten ) . Der Wildschütz oder Die
Stimme der Natur . Komische Oper in
3 Akten von Lortzing . Anfang 7 Uhr . Ende
nach »/« IO Uhr .

Freitag , den 13 . Dezember . 2Y . Abonnem -
Vorstellung der Abteilung (graue Abonne -
mcutstarten ) . Der Richter von Zalamea .
Schauspiel in 4 Akten von Caldervn . Anfang
7 Uhr . Ende ^ 10 Uhr .

Samstag , den 14 . Dezember 22 Abonnem .-
Vorstellnng der Abteilung ^ (rote Abonne »
mentskarten ) . Die Ränder . Traueripiel
in 5 Akten von Schiller . Anfang 7 Uhr .
Ende 3/4 II Uhr .

Sonntag , den 15 . Dezember . 9 . Vorstellung
außer Abonnement . Der Ring des Nibe
lange » . Ein Bühnenscstlpiel von Richard
Wagner . 3 . Tag . Götterdämmerung .
In 1 Vorspiel und 3 Aufzügen . Anfang
6 Uhr. Ende 11 Uhr.

Montag , den 16 . Dezember . 22 . Abonnem .-
Vorstellung der Abteilung 8 (gelbe Abonne¬
mentskarten ) . Husarenfieber . Lustspiel
in 4 Akten von Gustav Kadelburg und Richard
Skowronnek . Anfang 7 Uhr . Ende10 Uhr .

Vorläufige Ankündigung .
Donnerstag,den 19 . Dezember . 10 . Vorstellung

außer Abonnement . Ermäßigte Preise .
Zum erstenmal : Prinzessin Herzlieb .
Weihnachtsmärchen in 6 Bildern von Erika
Grupe -Lörcher .

Abonnentenvorverkauf am Samstag , den 14. Dc -
Uinber, nachmittags 3—b Uhr , Reihenfolge V, ^ ,L .

Allgemeiner Vorverkauf von Montag , den 16. De¬
zember , vormittags S Uhr an .

Eintrittspreise :
<ün s ., 12., IS . und 16. Dezember Balkon l . Mt .

^4 6.—, Sperrsitz 1. Abt. 4 .50,
« n 10.. 18. und 14 Dezember Balkon 1. Abt. ^ !S.—,

Sperrsitz l . Abt. -ä! 4.—.

Theater in Baden .
Montag , den 9 . Dezember 9 . Abonnements -

Vorstellung . Zum erstenmal : Wie er ihren
Mann belog . Ein Akt von Bernard Shaw .
Deutsch von Siegfried Trebitsch . — Zum
erstenmal : Der Schrittmacher . Lustspiel
in 3 Akten von Iwan Maximowitsch Velitschko
Frei nach dem Russischen bearbeitet von Ludwig
Wolfs . Anfang '/,7 Uhr . Ende gegen 9 Uhr .

cvi

llokliekersnt

luwslen-, <üvlc!- L ZilbeiMsren

ttsiserstrsös 102. lei . 1558.

linier lim frotellliirst 8einek Ilönigliclien Holieit liez kknülierrvgr fneilnilll >l. via kailen .

-

I>vn 14 . vvLvmkvn 1887 ,
im gp088kn 8LLle ller ^68th2lls

run foisr » «Iss 88 . Tlittunssßvslos

KonLvi ^ G.
Solisten : IrLuIein UvKvrig kianistin dier ;

Herr DümlSi », Orossb . HokopernsLuAvr liier .
Nusikalisobs T-situnA : Herr Okorinsister 8SUMSNN .

vsKNnnK «1er fb «8tli » ll6 ^ 7 Ilir .
^ u^uux /z8 VI»r . 8i »Lo nnolr S UH»r.

Mir laäsn Sierra unsere vsrsliriiobsn Mtrrlieäer nebst Ramilisnan«sböri«en
mit äsm ^ nkü«en kreunäliobst sin , äass LNi» Ilirtritt «tl « ZIttzxlLSnti » rtvi »
boreobtigeu . '

Mt Rlleksiebt auk äis amtliob verfügte llesokräukun « 6er Labl äer Rsst-
dallebesuober können kür Riektmit« >isä6r nur iu bssebränktsr
Labl unä nur kür auswärtige auk össuob bei unssreu Mtglisäern wsiisiiäs Rsr-
svusu ab«s«sben weräsn .

Oie erkolgt 8oi » i>vr8t » L , «len IS . 8 «««iuver ,
naobmittaxs von 2—3 vdr , im Vereiasloliktl (Restauration »Vö v̂enraeksn^,
Laiser - ka » >a«v) .

Rür um « r« 8tt ^U«äi«r sinä vorbebaltsn : äer «rosste Teil äss Saales
nnä äer unteren Valerie , sovis äiv bsiäsu ersten Reiben äer oberen Kalorie
( lialkon ).

vis Lu«än«v ru äiesvn klätrsn , sowobl im 8a»I mit unterer Valerie als
auob auk äer oberen Valerie , knäen änrok äis beiäsn Varäsrobsanbautea statt .
Oivzenlgsn läitglieävr , wslebv äiv obere Valerie bvsnebon, erbalten beim Rin «an«
«s«on Vorreixen äer Älitxlieäkartsu äis vom 8taätrats -8vkrvtari»t ab«vste nrslten
Länlkartsn . 8obalä ssäook äiess / .äklkartsn lür äis klätrs äer vort vkaltsnen
rvvi ersten Reiben rar Ausgabe «slan «t sinä , ist kür unsere Mtglieäer ein
Zutritt rur oberen Valerie uiebt msbr mö«liob, äa über äiv übrixen Valvrieplätro
rum voraus anäsrs verküat ist.

Rür äis Llti»«c«>>I» avi »»i» sinä äiv Luxängv rum 8aal unä rur oberen
Valerie xvnau auk äon Rintrittskartsn anAS«vbsn.

llen Von » 1sni > .

äilbeme kesiecke
in grökter klusvsb!

in gecliegensten, neuesten Mustern .

5cliv ? er ' ve ^ ilberle

^ lienicie- , ^ hnstofie - L lZeislingen
kestecke

IU stsbriitpreisen .
l-ieterung gsnrer keateekkasten.

streissngebote sieben gerne ru Diensten.

rachtbriefe und Deklarationen
sämtliche Sorten — für den Inneren unv Internationalen Verkehr
(exkl. Rußland ), sowie für den Levanteverkehr mit badischein Stempel , mit
oder ohne Firmen und sonstige Eindrücke , liefert

C . F . MMersche HofbuchlMdlung , Verlag de» Karlsruher Tagblattes.
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Otto klookmsnn
vdren -SpsriLlgesodLN

Lüissrstrüsss 66 , rvisoben Lurl -kriedrieb - n . Itreu 28trasse ,
empfiehlt in grosser ^ .usvafil Seukeitvi « in

lasvkell -
, Vsllck - ullck llaasudreu

Ksbs44nisnle « n . KnUsul von liolU un «> Silkvp .
-

Färberei Pvintz .
— Gegr. 1846. —

65 Filialen. - 500 Angestellte .
Standesbn ch -Auszüge .

Eheaufgebotc :
7. Dez. Oskar Grimm von Blankenloch , Taglöhner

hier , mit Luise Kretzler von Brettcn.
7. ,, Albert Weißer von Hottingen, Schlosser

hier, mit Sofie Maier von hier.
7. » Schaja Feder vcl Schwarzbera von Lipiga-

gorna , Agent hier, mit Amalie Kauf¬
mann, Witwe von Rülzheim .

7. „ Heinrich Manderschied von Bergzabern ,
Malermeister allda, mit Pauline
Burkart von hier .

7. » Franz Seitz von 'Mösbach , Sergeant hier ,
mit Sofie Schmidt von Lahr.

Eheschließungen :
7. Dez . Karl Kemps von Nesselricd . Kutscher hier,

mit Karolive Ott von Dornhau.
7. „ Wilhelm Martin von hier , Schlosser hier,

mit Maria Wälder von Hirschhorn .
7. „ Wilhelm Kraft von Straßburg , Monteur

hier , mit Anna Dahlingcr von hur .
7. „ Adolf Eder von Mannheim, Architekt hier,

mit Katharina Holstein von hier .
7. , Karl Hardt von Gumbinnen, Fabrikarbeiter

hier, mit Maria ' abn von Hutien.
7. » Leonhard Kieninger von Schw .-Hall , Fabrik¬

arbeiter hier, mit Maria Derzbach von
Rappenau.

7. » Karl Wäldele von Oos , Taglöhner hier,
mit Bertha Höfcrle von tiel .

7. » Wilhelm Geppert von hier , Eisendreher
hier , mit Panline Horniina von hier.

7. » Karl Rösch von hier , Schmied hier , mit
Luise Heeger von Blankenloch .

7. » Josef Herlemann von hier, gü ' er hier ,
mit Adelheid gesch. Bcchler geb . Früh
von Snsbach.

Geburten :
1 . Dez . Hedwig Elisabeth, Vater Karl Rath ,

Schneider .
4 . „ Ursula Martha , Vater Adolf Schinnerer,

Kunstmaler .
5. » Lina Erika , Vater Thomas Kraft, Lokomotiv¬

heizer . >
5. » Erwin Theodor , Vater Friedrich Wenner,

Schlosser.
5. „ HildaEmmaLuiseElisabeth, Vater Friedrich

Christ , Buchhalter .
6. „ Edgar, Vater Johann Kollmar, Schneider .
6. ,, Emilie , Vater Oskar Kern , Billetdrncker .
6. „ Karl Friedrich , Vater Karl Egenspei ger,

Händler.
5. » Gertrud Karoline Pauline , Vater Hermann

Hartstern, Kaufmann.
Todesfälle :

6. Dez . Karl Rebmann, Werkmeister, ein Witwer,
alt 67 Jahre .

6. „ Heinrich Siegmann, Tapezier , ledig , alt
2t Jahre .

6. „ Anna Tcgenhardt, alt 59 Jahre , Witwe
des Packers August Degenhardt.

7. „ Max Lutz , Bahnarbeiter, ein Ehemann,alt 44 Jahre .
Beerdigungszeit

und TraucrhanS erwachsener Verstorbenen .
Sonntag » den 8 . Dezember LS07 .

' /,12 Uhr, Anna Degenhardt » Witwe des Packers
(Humboldtstraße 4 ll ).

r/r3 Uhr , Heinrich Siegmann , Tapezier
(Schwanenstraße 27 H).

Montag » den S. Dezember LSU7 .
11 Uhr, Mina Sturm » Ebefrau des Privatiers

(Stefanienstraße »>0 I).
3 Uhr , Karl Nehmaun » Werkmeister

(Karlstraße 67 ll ).

Hoflieferant

lutKeleri-, <öold- L Z >!bervv 3 ren
kaiLerstrske 102. 7el . 1558 .

k ^ illant - klinge

Kkiilant - Zclimucli
in srfiönster flnsv- afil.

Nur erstklassige V? sre .
kiliigsis kreise .

empüeblt in reiebbrdtiAer ^ us^ ulil und bei billigen kreisen

Rollens ^ao^llarääeolLSll,
XallisHiaaräsolLSii ,

veiss iniä bunt ,

lülldettäeeksll ^

I ^ !ti86l '8tl !l886 1241 ».

Milxlieä des Rs .bs .tt 8ps .r -Vereins .

fMsppvs
Ksnlsnuks Ksisei ' slnsssv 128

emxfieklt als passende V^ 6lllNa0Kl8 - 668eIl6Nlr61

ÜSll-
mszvlilllell :

üchiiiLl Viclom ,
lunliel ' L kuk,
lisii ! L l!leu .

irlittiilsk

Kfennsblli'
,

fSllÜkl '

etv .

^ ur allerbeste kabrikate ru Fabrikpreisen und günstigsten 2ablungsbedingnngen .
Orosss ^ usvrabl in dugvlläksdrrLäern Ullä LiudvrllLIuuasodiuvll .

DleuIlviH Kobrsibmasobine » und ^ .ute mobile kür Llinder . - - - s -
Reparatnren und Aubebvrteile billigst .

Rlsgen Umrug 28 °
/« kkaksll .

Ll
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I. 0 UÜS I.SUVI* » avkßolgvi ' ,
RllLÜSMivS^ SSSS !2, ^ 61'oktioi'rogl . »ofliekei-snt

bssiirt 8iok ckis HröLnnvx seiner

« - lelepkon ll7V ,

3.1.

5 3 VVeiknactils-^ usstellunZ
»nrnrivisvv nnä rn äeron Lsrnod kökliskst einrulaäen .

konbonniök -sn, Oisvke ossssi'l - ^i'Uekts, kanrl . unü glao . k>livt,1e in slsgantön k'Lvikllngen,
k'i'slinös, Lki-islbsum-Vsssent in 8obokolalis , fonüänt unä Mi-ripsn .

- - - Wsine, Liiampsgnei '
, I- ikö^s unü funsok -ksssnren . - . -

XsiserLlr . 100 .kislisls 8 clioliolgilen - üslls ,
Kieäkt'Iggk äer berüßmisn Tvkspvlvn Kaklvv

vou l-isong Sokspvlvi », »oliivfsi'Lnt , fi'anirsur't s. W.,
kklw^ ».- onä L " L^« L^» » L«« Si»»

nein im kesokmsok , billig im Vvnbnsuvk .
^Anciisn 8is bitte einen Versnob bei Ibrem nLvbstvn Lsäark.

Lvgvniikvi ' clvi' ttsuptpost
neben ttotel l 'nookriuser vai ' I lliskl

Orössts L.nsvnk1 in :

X« i» » n » 1n « » » e l^ S»SS

lüloilvi ' non DDauAubnvn unil
2limmenuk >*vn

ovsSIels » » ! » « ^ » dviSe « « »
I ^isokuknvn u Vifeobenn ^söer ^ rt

^ nsm » ingen
v « i » sd »« .

H «vk «nubi »on
von äon villknobeten dl» rn äsn keinite»

pnAUisionsubnvn
»okünsisn »suksllsn in xolösnsn vsm«nui»,n

KolilNranvn ,

Karlsruhe, 7. Dezember-
In der „Neuen Basischen LandeSzeitung" und

anderen Tagest»!ättern sind in letzter Zeit Artikel
ns -dienen, die sich mit der angeblich ungerechten Be¬
handlung des aus der Elscnbahnwerkstätte Mann¬
heim entlassenen Schlossers Emil Leber beschäftigen.

Die über diese Angelegenheit gepflogene, sehr um¬
fangreiche Untersuchung war bereits am >6. November
mit der Entlassung des L-ber abgeschlossen gewesen.
Sie wurde aber auf dessen Antrag nochmals auf-
aenonimen und ist nunmehr endgültl > erledigt . Nach
den Untersuchungsaktcn wird zur Richtigstellung der
in den Zeitungsberichten enthaltenen Hntümer auf
Grund de > protokollarischen Erhebungen folgende-
bekannt gegeben.

Der Emil Leber war zuerst vom 26. Mai bis
18. Oktober 1906 in der Werkstätte Mannheim als
Schlosser tätig. Während dieser Zeit hat er sich
verschiedene Verstöße gegen die Arbeitsordnung zu
schulden kommen lassen und die ihm übertragenen
Arbeiten wiederholt so mangelhaft au-gesuhrt, daß
die mit ihm gemeinsam beschäftigten Arbeiter sich
über seine Nachlässigkeit beschwerten. Außer ver¬
schiedenen Vorhalten seitens seiner direkt, n Vor¬
gesetzten wegen schlechter Arbeit , Herumstehens bei
»»deren Arbeitern u . dgl . wurde Leber in dieser Zeit
»uch einmal wegen nachlässiger Ausfühiung eines
Arbeitsstückes mit Geld bestraft.
. Am 18. Oktober 1906 mußte Leber, trotzdem er
»i« für Hilfsheizer vorgeschciebene Prüfung nicht

bestanden hatte , wegen großen Personalmangels zum
Hcizerdienst herangezogcn werden. Anstatt nun durch
großen Fleiß und Eifer seine ungenügmden Vor¬
kenntnisse auszugleichen , hat sich Leber nach den
durchaus glaubwürdigen Aussagen von fünf Loko¬
motivführern , denen er bi« zu seiner Zurückziehung
au« dem Fahrdienst zugeteilt war, als Heizer ebenso
nachlässig gezeigt , wie al« Schlosser. Außerdem hat
er sich aber wiederholt beikommen lasten , die An¬
ordnungen seiner Führer nicht sofort zu befolgen.
Als er Hierwegen einmal von einem solchen ernstlich
zurechtgcwiesen wurde , hat er sich nicht gescheut , dem
Führer mit Schlägen zu drohen .

Unter solchen Umständen konnte Leber nicht mehr
im Heizerdienst belassen werden . Es erfolgte des¬
halb zunächst seine Zurückoersetzimg in die Werk-
stälte ; gleichzeitig wurde Untersuchung wegen seines
Verhaltens gegen ihn eingeleftet. Daß die Unter¬
suchung so lange dauerte , rührt von der großen
Anzahl Einvernahmen her . die zur Klarstellung de«
Sachverhalt« erfolgen mußten . Während dieser Zeit
und der Wiederbeschaftigung des Leber in der Werk-
stätte sind nun von dessen direkten Vorgesetzten zwei
Fehler gemacht worden , nämlich die Nichteröffnuna
de« Grundes seiner Zurückziehung vom Heizerdienst
und seine mangelhafte Ausstattung mit Werkzeug.
Diese Fehler haben aber auf die Sache selbst gar
keinen Einfluß gehabt und wären auch sicher sofort
beseitigt worben , wenn sich Leber hicrwegen ordnungs¬
gemäß an seinen Dtenstvorstand gewandt hätte . Im

übrigen wird die Generaldircktion der Staatseisen¬
bahnen zur Hintanhaltung derartiger Vorkommnisse
das Geeignete veranlassen . Dagegen war die Nicht-
beschäftigung Lebers im Stücklohn mit Rücksicht aus
seine mangelhafte » Leistungen als Schlosser , sowie
seinen geringen Fleiß berechtigt, zumal sonst die mit
ihm in einer Gruppe arbeitenden Koll-gen hierdurch
in ihrem Verdienst benachteiligt worden wären.

Durch vorstehende Ausführungen dürste der Beweis
erbracht sein, daß der Schlosser Emil Leber mit
vollem Recht entlasten wurde ; seine Zugehörigkeit
zu dem süddeutschen Eisenbahntrverband oder zur
soüaldemokratischen Partei hat dabei gar keine Rolle
gespielt. In der Verfügung der Generaldirektion an
die Maschineninspektion Mannheim, durch welche die
Entlassung des Leber bestimmt wurde und die ihm
seinerzeit urkundlich eröffnet worden ist , sind die für
die Entlassung maßgebenden Gründe wie folgt an-
gegeb.n :

Dem Schlosser Leber ist zu kündigen, weil er sich
wiederholter Verfehlungen gegen hie Arbeitsordnung
schuldig gemacht hat und als Heizer nicht den Fleiß
und Eifer und die Unterordnung bezeigte , die von
einem solche , unbedingt verlangt werden müssen.

Das Großh. Ministerium des Großh. Hauses und
der auswärtigen Angelegenheiten , dem die in der
Angelegenheit erwachsenen Untersuchungsakten Vor¬
lagen , hat sich nach Prüfung der Akten mit dem
Vorgehen der Generaldirektion vollständig einver¬
standen erklärt . («arl«r. Ztg.)
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